
 
 
 
 
 
 
 
AFR-Jahresthema No. 21: 
>> Wat fott es es fott – 
Wieviel Bestand hat der Bestand? << 
 
Mit dem Jahresprogramm 2023 beschäftigt sich das AFR aus 
seiner 'rheinischen Sicht' mit der aktuellen Fragestellung nach 
Weiterentwicklung und Weiternutzung des vorhandenen Bau-
bestands. 
 
Angesichts einer neu erkannten Wertigkeit von nutzbarer,  
bereits eingesetzter Energie für Baustoffe, Bauteile und gan- 
ze Gebäudebestände wird aktuell von vielen Seiten ein Um- 
denken beim Planen und Bauen gefordert. 
 
Hierzu sollen im Laufe des Jahresprogramms verschiedene  
Aspekte diskutiert werden:  
 
Erkenntnisse aus der historischen Haltung, Gebäude oder  
einzelne Bauteile ("Spolien") um- und weiter zu nutzen;  
was den Wert von so genanntem "erhaltenswertem Baube-
stand" ausmacht und wie man ihn definieren kann; wie  
größere Bestände, aber auch einzelne Gebäude weiter entwi-
ckelt und genutzt werden können; wie das 'Weiterbauen' die 
architektonische Ästhetik verändert; und wie unsere Regelun-
gen, Normen und Standards hierfür angepasst werden müssen. 
 
Die Stadt ist schon gebaut. Wie können wir Gebäude von Ges-
tern sinnvoll für unsere Anforderungen von Morgen nutzen?  
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>> Vergangenheit kennen  
>> Gegenwart verstehen  
>> Zukunft gestalten   
 
Die seinem Motto entsprechenden Ziele und Tätigkeiten des  
Architektur Forum Rheinland sind: 
 
> Regelmäßige Veranstaltungen, Vorträge, Exkursionen, Besichti- 
   gungen und Diskussionen zur konstruktiven Einflussnahme auf  
   aktuelle Entwicklungen und konkrete Bauaufgaben aus dem  
   Verständnis des baulichen Erbes. 
> Netzwerkarbeit in der Zusammenarbeit mit sammelnden,  
   forschenden und vermittelnden Institutionen im Bereich der  
   Baukultur, insbesondere des Rheinlandes.  
> Sicherung von Vor- und Nachlässen von Planenden verschiede- 
   ner Disziplinen, von Architekturdokumentationen und Modellen 
   zu relevanten Bauten und Projekten. 
> Übermittlung des Materials an qualifizierte Archive. 
> Förderung der Aufarbeitung des Sammlungsgutes – zugänglich und 
   nutzbar machen für Forschung und interessierte Öffentlichkeit. 
> Initiierung von Publikationen, Ausstellungen, Führungen und 
   Vorträgen, um das Bewusstsein für Qualität in Architektur und 
   Städtebau zu fördern. 
> Veröffentlichungen wie z. B. »Rheinisches Jahrbuch für Archi- 
   tektur« (2000), »Die Kölner Stadtbaumeister« (2007), »Bau- 
   kunst in Archiven« (2012), etc. 
 
Ein erfolgreiches Arbeiten des Vereins ist nur möglich, wenn 
zahlreiche Mitglieder durch ideelles und materielles Engagement 
die Ziele des Vereines fördern.  
Deshalb bitten wir Sie um Ihre Mitgliedschaft. 
 
Information und Ansprechpartner 
www.architektur-forum-rheinland.de 
Hier können Sie auch unseren Newsletter buchen. 
 
Architektur Forum Rheinland e. V. 
Siebengebirgsallee 11 
50939 Köln 
 
Jörg Beste Dipl. Ing. f. Arch., BDA a. o., Geschäftsführer 
T 0221 471 40 94 
M info@architektur-forum-rheinland.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Vorstand des Vereins arbeiten namhafte Vertreter von  
verschiedenen Professionen: Architekt:innen, Stadtplaner:innen,  
Denkmalpfleger:innen, Archivar:innen, Bauhistorik:innen, etc.  
ehrenamtlich für die Ziele des Vereins. 
 
Vorstandsmitglieder 
> Peter Berner (Vorsitzender), Architekt BDA, Köln 
> Judith Kusch (stv. Vorsitzende), Architektin BDA, Köln 
> Martin Struck (stv. Vorsitzender), Erzdiözesanbaumeister  
   des Erzbistums Köln, BDA o.a. Köln 
> Heinrich Pfeffer (Schatzmeister), Architekt BDA, Köln 
> Reinhard Angelis, Vorsitzender BDA Köln 
> Dr. Martin Bredenbeck, Bau- und Kunsthistoriker, Koblenz 
> Peter Füssenich, Dombaumeister, Köln 
> Dr. Ulrich Helbach, Direktor des Historischen Archivs  
   des Erzbistums Köln 
> Prof. Dr. Daniel Lohmann, Institut für Baugeschichte und  
   Denkmalpflege, TH Köln 
> Dr. Elke Purpus, Direktorin der Kunst- und Museumsbibliothek  
   der Stadt Köln 
> Dr. Bettina Schmidt-Czaia, Direktorin des Historischen Archivs  
   der Stadt Köln 
> Gudrun Schmitz, Dezernentin für Denkmalschutz,  
   Bezirksregierung Köln 
> Dr. Ulrich Soénius, Direktor der Stiftung Rheinisch-Westfälisches   
   Wirtschaftsarchiv zu Köln 
> Dr. Thomas Werner, Stadtkonservator der Stadt Köln 
 
Kuratoren des Vorstands 
> Jürgen Keimer, Journalist, BDA a.o., Köln 
> Dr. Ursula Muscheler, Architektin und Publizistin, Düsseldorf 
 
Das Architektur Forum Rheinland ist unter der  
Steuernummer 214/5850/0779  
als gemeinnützig anerkannt. 
 
Spendenquittungen können ausgestellt werden. 
Bankverbindung: Kreissparkasse Köln 
IBAN DE46 3705 0299 0000 0780 58 

 


